
Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 26349 
DK5 | DK5-GK 6426 6428 
DK5 - Name Hohe Schaar 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 35 47 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 15.09.2009 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 19546,1761 
Anzahl Abschnitte 5   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

08.04.2020 Seite 1 von 4 

 

 

Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Randstreifen zwischen viel befahrener Straße und Gewerbeflächen. Zentral mit einem etwa 2 bis 3 m eingetieftem 
Entwässerungsgraben mit schlechter Wasserqualität und befestigten Ufern. Daran anschließend sowohl auf der 
Straßenseite als auch auf der Seite der Gewerbeflächen gepflanzte, alte Baumreihen, v.a. aus verschiedenen Pappelarten 
mit Stammdicken von bis zu 70 cm, häufig um 50 cm. Die Wuchshöhen liegen bei knapp 20 m. Auf der 
straßenabgewandten Seite ist ein halbruderal bewachsener Randstreifen vorhanden, der örtlich auch etwas intensiver 
verbuscht ist. Zum Teil wurden auch Ziergehölze gepflanzt. Insgesamt ist der Biotop wenig kartierwürdig, wurde jedoch 
wegen des bedeutenden Altbaumbestandes aufgenommen. Letztlich handelt es sich um eine Doppelreihe von Altbäumen, 
die zumindest von Greifvögeln als Ansitzwarte und Brutplatz genutzt werden. Die Bäume sind teils strukturreich, örtlich 
auch totholzreich, bieten Möglichkeiten zur Anlage von Bruthöhlen. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HGZ Sonstiges Kleingehölz (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westseite der Hohe-Schaar-Straße 
Nachbarnutzung/en Straße, Industrie, Gewerbe 
Rechtswert (X) 564583 Hochwert (Y) 5927783 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Hamburger Hafen (Singularität) 

(673.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (137) Gemarkung Kattwyk (144) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet x Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 
 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Größtenteils nicht heimisch zusammengesetzte Gehölze. 
Wertgesichtspunkte Alter Gehölzbestand, teils totholzreich, teils kleinstrukturreich; Rückzugsraum 

und Vernetzungsstruktur im Industriegebiet 
zoologisch bedeutsame Strukturen Alte Bäume mit Höhlen 
 Dichte Gehölzstruktur 
 Spontane Vegetation jeder Form 
 Totholz 
Bedeutung für Tiergruppe Kleinsäuger 
 Vögel 
Maßnahmen Bäume nach Möglichkeit erhalten, auch die Sukzession der darunter liegenden 

Bereiche weiterhin ermöglichen. 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiges Kleingehölz (2000) Biotoptyp HGZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 5 
Anz. Überschwemmungsz. 1 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 30 - Molinio-Arrhenatheretea  (Grünland-Ges.) 
 48 - Querco-Fagetea  (Reichere Laubwälder und Gebüsche) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,8 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,1 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,4 
Futterwert ausreichende Futterqualität 5,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  5 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 w  - -             

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w  - -             

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 w  - -             

Arrhenatherum elatius  (Glatthafer) 7 w  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 h  - -             

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 z  - -             

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  - -             

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 z  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -             

Hippophae rhamnoides  (Sanddorn) 7 w  - -             

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w  - -             

Lamium album  (Weiße Taubnessel) 7 w  - -             

Lonicera spec.  (Heckenkirsche) 7 w  - -             

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  - -             

Populus balsamifera  (Balsam Pappel) 7 z  - -             

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -             

Populus x canadensis  (Hybrid-Pappel) 7 z  - -             

Populus x canescens  (Grau-Pappel) 7 z  - -             

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  - -             

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  - -             

Salix alba  (Silber-Weide) 7 w  - -             

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 z  - -             

Salix x smithiana  (Kübler-Weide) 7 w  - -            D 

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 h  - -             

Senecio inaequidens  (Schmalblättriges 
Greiskraut) 

7 w  - -             

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten       1 
     Anzahl Arten 27   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


